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Vorwort

Dieser Band ist aus einer Tagung hervorgegangen, die wir im September 2022
anlésslich des hundertsten Todestags von Eugen Ehrlich am Max-Planck-Institut
fiir Rechtsgeschichte und Rechtstheorie in Frankfurt am Main veranstaltet ha-
ben. Aktuell erfahrt das Werk Eugen Ehrlichs, das lange Zeit ein Nischendasein
gefiihrt hat, neue Aufmerksambkeit. Zwar war Ehrlich nie im eigentlichen Sinne
vergessen. Dazu war seine Rolle schon zu Lebzeiten als einer der fithrenden Kop-
fe der Freirechtsbewegung und Mitbegriinder der soziologischen Rechtswissen-
schaft zu profiliert und zu kontrovers. Gerade diese ,,Ehrlichbilder” verstellen
jedoch oft eine differenzierte Ehrlich-Rezeption. Dabei bietet sich Ehrlich mit
seinem produktiven Begriff des ,lebenden Rechts” heute mehr denn je als Aus-
gangspunkt fiir Debatten {iber Rechtspluralismus im transnationalen Recht, in
der Rechtsanthropologie, Rechtssoziologie, Rechtstheorie und globalen Rechts-
geschichte an.

Der vorliegende Band versammelt zwolf Beitrage, die Ehrlichs Wirken am
Schnittpunkt zwischen den Kontexten der Rechtswissenschaft um 1900 und den
verschiedenen Rezeptionen seines Werks im zwanzigsten Jahrhundert rekon-
struieren. Hinzu kommt ein Editionsteil, der sieben in Vergessenheit geratene
Zeitschriften- und Zeitungsartikel Eugen Ehrlichs neu zuginglich macht. Ihre
Wiederentdeckung ist dem Czernowitzer Rechtswissenschaftler und Ehrlich-
Forscher Sergiy Nezhurbida zu verdanken, der fiir unseren Band zudem einen
umfangreichen biographischen Abriss zu ,Lebensspuren Eugen Ehrlichs ver-
fasst hat.

Besonderer Dank gebiihrt neben den Autorinnen und Autoren der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft fiir die Verleihung des Gottfried Wilhelm Leib-
niz-Preises 2022 sowie Dr. Julia Caroline Scherpe-Blessing und dem Verlag Mohr
Siebeck. Aus den Mitteln des Leibniz-Preises konnte nicht nur die Tagung,
sondern auch die Veréffentlichung des vorliegenden Werks als Band 1 der neu-
en Schriftenreihe ,Theoriemosaike® finanziert werden. Die Reihe ist der Ver-
offentlichung der Forschungsertrage aus dem gleichnamigen Leibniz-Projekt
gewidmet; weitere Bénde befinden sich in Vorbereitung. Bis ein solcher Band
publikationsreif ist, sind indessen viele tatkriftige Hinde nétig. Wir danken Ida
Dankenbrink, Joscha Stein, Jannik Oestmann, Milena Pfaffe, Julika Botschek,
Lisa-Marie Effelmann, Daniel Fejzo, Jessica Hausmann sowie Jana Bokr, Anna
Elisa Hanke, Sinja Lippstreu und Ellen Neumann sowie besonders Rita Besang,



VI Vorwort

ohne deren umsichtige Mitarbeit wir den Band heute nicht in die Hinde mog-
lichst vieler Ehrlichleserinnen und Ehrlichleser legen konnten.

Frankfurt am Main, im Marz 2024 Marietta Auer
und Ralf Seinecke
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Eugen Ehrlich






Der Ehrlicheffekt

Ralf Seinecke

I. Ehrlichrenaissancen

Am 2. Mai 1922 verstarb Eugen Ehrlich im Alter von 59 Jahren in Wien an Dia-
betes.! Seine letzten Jahre miissen ihm schwer gefallen sein. Der Erste Weltkrieg
hatte ihm die Heimat genommen. Osterreichisch-Ungarn war zusammengebro-
chen. Seine Bukowina wurde 1918 rumanisch. Der Versuch, sich in der Schweiz
zu habilitieren, scheiterte. Die Riickkehr an die Czernowitzer Universitit wurde
ihm verwehrt. Er ging ins Bukarester Exil. Unter dem Krieg und seinen politi-
schen Folgen litt auch Ehrlichs publizistische Tatigkeit. Die Spatschriften Die
juristische Logik und das erste Stiick aus seiner Theorie der richterlichen Rechts-
findung: Die richterliche Rechtsfindung aufgrund des Rechtssatzes verfasste er
ohne die eigene wissenschaftliche Bibliothek. Beide erschienen 1917 nicht als
Monographien, sondern als monographische Aufsétze im Archiv fiir die civilisti-
sche Praxis und in Jherings Jahrbiichern. Sein Lebens- und Methodenwerk blieb
unvollendet.

Diese schweren Zeiten pragen noch 100 Jahre nach seinem Tod unsere Ehr-
lichbilder.? Die dufleren Umstdnde hatten es ihm nie leicht gemacht. Als kon-
vertierter Jude habilitierte er sich 1894 in Wien und war zunachst Privatdozent
fiir romisches Recht. Eine Professur erhielt er nur in der Peripherie des Habs-
burgerreiches - in Czernowitz in der Bukowina.> Dort aber gehérte er zum in-
tellektuellen Establishment. Er wurde Dekan seiner Fakultat und spéter Rektor
der Universitt. An diesem Ort entstanden seine bekanntesten Arbeiten: der 1903
vor der juristischen Gesellschaft in Wien gehaltene Vortrag Freie Rechtsfindung
und freie Rechtswissenschaft und die 1913 bei Duncker & Humblot in Miinchen

1 Zu den Lebensdaten Rehbinder, Eugen Ehrlich, in: Nezhurbida/Diachuk, Eugen Ehrlich
Bibliographical Index, 2018, xix-xxii, u. jetzt Nezhurbida, Lebensspuren Eugen Ehrlichs, in
diesem Band, 41-143; grundlegend Vogl, Soziale Gesetzgebungspolitik, 2002, 73-107.

2 Zu Ehrlichbildern jetzt Seinecke, Ehrlichbilder, ZEuP 30 (2022), 302-336.

3 Das betonte mit Blick auf den damaligen Antisemitismus Renner, Ein Buch vom juristi-
schen Uberbau, ZfsozR 2 (1930), 135, 137. Zum Antisemitismus in Wien seit den 1870er Jahren
der Uberblick bei Hamann, Hitlers Wien, '°2021 ('1996), Kap. 10, insb. 472-479, sowie jetzt die
Neubearbeitung von Hamann/Sachslehner/Rathkolb, 2022, Kap. 10, 386-433; mit Blick auf
Stellenbesetzungen in Wien in den 1900er Jahren am Beispiel Kelsens Olechowski, Hans Kelsen,
22021 (12020), 91.
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und Leipzig verlegte Grundlegung der Soziologie des Rechts. Diese Grundlegung
machte ihn seit Hugo Sinzheimer und Manfred Rehbinder zum ,Begriinder
der Rechtssoziologie“* John Griffiths und Marc Galanter nahmen ihn in den
1980er Jahren in die Ahnentafel des Rechtspluralismus auf.> Der Wiener Vortrag
von 1903 schlief8lich hatte ihn schon zu Lebzeiten zu einem der prominentesten
Freirechtler gemacht.® Das sind unsere wichtigsten Ehrlichbilder: der Rechts-
soziologe, der Rechtspluralist und, heute immer seltener, der Freirechtler. Sie
passen sehr gut zum Bild des Auf3enseiters, dem in der fernen Bukowina lehren-
den Professor fiir Romisches Recht. Seine Themen waren nie herrschende Mei-
nung. Rechtssoziologie, Rechtspluralismus und Freirecht provozieren stets jede
dogmatisch-nationalstaatliche Jurisprudenz.

Trotzdem oder vielleicht auch gerade deshalb ist Eugen Ehrlich heute so
beliebt wie noch nie — wenn auch oft nur ,,in Anschluss an Ehrlichs Problem-
stellungen” gearbeitet wird.” Seit der Jahrtausendwende erscheinen zunehmend
Monographien und Sammelbande zu ihm und seinen Schriften. 2002 wurde die
englische Ausgabe seiner Grundlegung der Soziologie des Rechts mit einer neuen
Einleitung von Klaus A. Ziegert neu verlegt.® 2002 legte Stefan Vogl seine um-
fangreiche Dissertation Soziale Gesetzgebungspolitik, freie Rechtsfindung und
soziologische Rechtswissenschaft bei Eugen Ehrlich vor.” 2009 publizierte Marc
Hertogh, seit 2005 Nachfolger von John Griffiths in Groningen, einen Sammel-
band unter dem Titel Living Law. Reconsidering Eugen Ehrlich. Er ging aus einem

* Sinzheimer, Eugen Ehrlich, in: ders., Judische Juristen, 1938, 232, 233; Rehbinder, Eugen
Ehrlich, JZ 17 (1962), 613, im Titel; ders., Die Begriindung der Rechtssoziologie, 21986 (11967), im
Titel; jetzt wieder ders., Vorbemerkungen des Herausgebers, in: Ehrlich, Grundlegung, *2022,
5; Ziegert, The Sociology behind Eugen Ehrlich’s Sociology of Law, Int. J. Sociol. L. 7 (1979),
225; kritisch zu Ehrlich als ,Begriinder der Rechtssoziologie® Seinecke, Ehrlichbilder, ZEuP 30
(2022), 302, 316; spottelnd Rottleuthner, Drei Rechtssoziologien, in: Heyen (Hrsg.), Historische
Soziologie der Rechtswissenschaft, 1986, 227; jetzt aus Perspektive der Soziologie Schweitzer,
Eugen Ehrlich und die (Rechts-)Soziologie im frithen 20. Jahrhundert, in diesem Band, 275, 292.
Zu Ehrlichs Rechtssoziologie im frithen 20. Jahrhundert in systematischer Hinsicht jetzt Bora,
Responsive Rechtssoziologie, 2023, Kap. 3, 71-117.

5 Griffiths, What is Legal Pluralism?, JLP 18 (1986), 1, 23-29; Galanter, Justice in Many
Rooms, JLP 13 (1981), 1, 17 Fn. 24; dazu Seinecke, Ehrlichbilder, ZEuP 30 (2022), 302, 311£.; jiingst
wieder Pirie, Beyond pluralism, Jurisprudence 14 (2023), 1, 2: ,,The project of legal pluralism has
a well-analysed history. The antecedents lie in Ehrlich’s concept of ,living law".“ Ebenso Fuchs,
Litigious Bukovina, Administory 5 (2020), 235, 243; ders., Eugen Ehrlich, in: Barta/Ganner/
Voithofer (Hrsg.), Zu Eugen Ehrlichs 150. Geburtstag, 2013, 115-134. Zur Rezeption Ehrlichs im
frithen Rechtspluralismus jetzt Foljanty, Unter ferner liefen, in diesem Band, 395-417.

¢ Zur Wahrnehmung von Ehrlich als Freirechtler Seinecke, Ehrlichbilder, ZEuP 30 (2022),
302,324f, m.w.N.

7 So die Feststellung von Schweitzer, Eugen Ehrlich und die (Rechts-)Soziologie im frithen
20. Jahrhundert, in diesem Band, 275, 292, Hervorhebung im Original.

8 Sie erschien zuerst 1936 in der Ubersetzung von Walter Lewis Moll in der Harvard Univer-
sity Press unter dem Titel Fundamental Principles of the Sociology of Law, 2002 bei Routledge.

° Dazu auch die schone Besprechung von Liiderssen, Rezension: Vogl, Soziale Gesetz-
gebungspolitik, 2003, ZRG GA 127 (2010), 845-850.
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2006 gemeinsam mit Marc Galanter organisierten Workshop im spanischen
Onati hervor. 2011 erschien die kleine Monographie Eugen Ehrlich interkulturell
gelesen von Markus Porsche-Ludwig und last but not least 2018 der umfassende
und umfangreiche von Sergiy Nezhurbida und Maria Diachuk kompilierte Eu-
gen Ehrlich Bibliographic Index.

Diese jiingste Ehrlichrenaissance unterscheidet sich stark von seiner Nach-
kriegsrezeption. Heute wird Ehrlich international und interdisziplinar wahr-
genommen. Das war in den 1960er Jahren anders. Damals interessierte sich - ne-
ben der nie abgerissenen japanischen und amerikanischen Ehrlichrezeption - vor
allem die deutsche Rechtssoziologie fiir ihn.'® Nach der Riickkehr aus dem Exil
suchte sie einen Vater und fand ihn in Ehrlich.! Anlésslich seines 100. Geburts-
tags hatte Manfred Rehbinder 1962 noch festgehalten: ,,Eugen Ehrlich, der Name
des Begriinders der Rechtssoziologie in Deutschland, ist den meisten deutschen
Juristen fremd.“!> Rehbinder anderte das. Er hatte nicht nur Ehrlichs Grund-
legung der Soziologie des Rechts in der vierten und fiinften Auflage herausgege-
ben, sondern auch die drei Ehrlich-Bande Recht und Leben, Gesetz und leben-
des Recht sowie Politische Schriften von 1967, 1986 und 2007 zusammengestellt.
Neben zahlreichen Aufsitzen ist vor allem seine Monographie Die Begriindung
der Rechtssoziologie durch Eugen Ehrlich von 1967 ein wichtiges Referenzwerk."

10 Zur Ehrlich-Rezeption in Japan jetzt Kurumisawa, Reception of E. Ehrlich’s Legal Socio-
logy in Japan, in: Brunet/Gavelli/He/Scherrer (Hrsg.), LUactualité de la pensée d’Eugen Ehr-
lich, i.V.; Vogl, Eugen Ehrlich’s Linking, in: Hertogh (Hrsg.), Living Law, 2009, 95, 103-109.
Zur Rezeption im Rechtsrealismus Ziegert, The Sociology behind Eugen Ehrlich’s Sociology of
Law, Int. J. Sociol. L. 7 (1979), 225, 233£.; jetzt vor allem Vogl, Die scheinbare Rezeption Eugen
Ehrlichs in der sociological jurisprudence Roscoe Pounds, in diesem Band, 315-358; weiter Pipo,
Eugen Ehrlich und der amerikanische Rechtsrealismus, RW 12 (2021), 466-490; Tamanaha, A
Vision of Socio-Legal Change, Law & Soc. Inquiry 36 (2011), 297, 299-305.

! Zur Geschichte der deutschsprachigen Rechtssoziologie im 20. Jahrhundert Rottleuthner,
Exodus und Riickkehr der Rechtssoziologie, KritV 92 (2009), 202-220. Ehrlich spielt in seiner
Darstellung, die sich auf die von den Nationalsozialisten vertriebenen Rechtssoziologen kon-
zentriert, allerdings nur eine marginale Rolle.

12 Rehbinder, Eugen Ehrlich, JZ 17 (1962), 613, Hervorhebung im Original; ahnlich auch ders.,
Die Grundlegung der Rechtssoziologie, KfZSS 15 (1963), 338.

13 Siehe Rehbinder, Die Begriindung der Rechtssoziologie, 21986 (11967), sowie die Auf-
sitze: ders., Eugen Ehrlich, JZ 17 (1962), 613f; ders., Die Grundlegung der Rechtssoziologie,
KZ£SS 15 (1963), 338-353; ders., Die Rechtstatsachenforschung, in: Lautmann/Maihofer/Schel-
sky (Hrsg.), Die Funktion des Rechts, 1970, 333-359; Rehbinder, Neues iiber Leben und Werk
von Eugen Ehrlich, in: FS Schelsky, 1978, 403-418; ders., Richterliche Rechtsfortbildung in der
Sicht von Eugen Ehrlich, Ritsumeikan L. Rev. 3 (1988), 91-100, wiederabgedruckt in: ders., Ab-
handlungen zur Rechtssoziologie, 1995, 191-202; ders., Die rechts- und staatswissenschaftliche
Fakultit der Franz-Joseph-Universitit in Czernowitz, in: FS Stoll, 2001, 327-344; ders., Eugen
Ehrlichs Pladoyer fiir ein soziales Vertragsrecht, in: FS Rey, 2003, 279-283; ders., Aus den letzten
Jahren im Leben und Schaffen von Eugen Ehrlich, in: ES Lampe, 2003, 199-210; ders., Interna-
tionales Privatrecht als Weltrecht, Milletleraras1 Hukuk ve Milletleraras: Ozel Hukuk Biilteni 23
(2003), 619-621; ders., Was konnen wir von der Rechtssoziologie fiir die Rechtssetzung lernen?,
Recht 23 (2005), 48-53; ders., Eugen Ehrlichs Seminar fiir lebendes Recht, Philosophy of Law



6 Ralf Seinecke

Diese Rezeption der 1960er Jahre schuf die Grundlage fiir spétere Ehrlichre-
naissancen. Zuerst erklarten Vertreter des Rechtspluralismus Eugen Ehrlich in
den 1970er und 1980er Jahren zu ihrem Vorvater. Das war kein Zufall. Wichtige
Akteure dieser Debatte wurden von der deutschsprachigen Rechtssoziologie
und dem amerikanischen Rechtsrealismus beeinflusst.!* Sie machten Ehrlichs
lebendes Recht zu einem wichtigen Begriftf fiir die Untersuchung indigener oder
gesellschaftlicher, also nichtstaatlicher Rechtsordnungen. Nachdem Gunther
Teubner 1996 die Globale Bukowina ausgerufen hatte, kam es zu einer weiteren
Rezeption."” Die internationale Rechtstheorie, der transnationale Rechtsplura-
lismus, das Volkerrecht und die Rechtsvergleichung begannen sich fiir Ehrlich
zu interessieren.'

Seit etwa 10 Jahren werden zudem Ehrlichs Jubildaen zum Anlass fiir wissen-
schaftliche Konferenzen genommen. 2012 widmete sich die 5. Tagung Rechts-
tatsachenforschung — Heute Ehrlichs rechtssoziologischem, methodologischem,
dogmatischem und politischem Werk. Die Beitrage wurden 2013 von Heinz Bar-
ta, Michael Ganner und Caroline Voithofer unter dem Titel Zu Eugen Ehrlichs
150. Geburtstag und 90. Todestag herausgegeben. Einen anderen Schwerpunkt
setzten im gleichen Jahr Stefan Machura, Anne Hellum und Knut Papendorf in
Oslo. Ihr Interesse galt dem 100. Jahrestag des Erscheinens der Grundlegung der
Soziologie des Rechts. Aus der Tagung Eugen Ehrlich’s Sociology of Law: its Con-
temporary Importance for the Current Nordic and International Discourse ent-

Issues (ITpo6aemu disocodii mpasa/Problemi Filosofiyi Prawa) 3 (2005), 135-139; ders., Eugen
Ehrlich als Rechtslehrer, Philosophy of Law Issues (ITpo6aemu ¢iaocodii mpasa/Problemi
Filosofiyi Prawa) 3 (2005), 140-146, wiederabgedruckt in: Brauneder/Takii (Hrsg.), Die 6s-
terreichischen Einfliisse, 2007, 149-158; Rehbinder, Der Pluralismus des Rechts, Philosophy of
Law Issues (ITpo6aemu disocodii nmpasa/Problemi Filosofiyi Prawa) 3 (2005), 227-232; ders.,
Die Bedeutung von Eugen Ehrlich fiir die deutschsprachige Rechtswissenschatft, in: Brauneder/
Takii (Hrsg.), Die osterreichischen Einfliisse, 2007, 135-147; Rehbinder, Eugen Ehrlichs Plidoyer
fir eine Kompetenzbeschriankung der Borsenschiedsgerichte, in: Teoman/Kaya/Degirmenci
(Hrsg.), Hiiseyin Ulgen’e Armagan, 2007, Bd. 2, 1989-2009; Rehbinder, Die politischen Schrif-
ten des Rechtssoziologen Eugen Ehrlich, in: FS Wadle, 2008, 901-915; ders., Valtazar Bogisi¢ in
der Sicht des Rechtssoziologen Eugen Ehrlich, in: Barta/Ganner/ Voithofer (Hrsg.), Zu Eugen
Ehrlichs 150. Geburtstag, 2013, 37-43; Rehbinder, Zur sogenannten Frauenfrage, in: FS Geiser,
2017, 367-379; ders., Eugen Ehrlich: Life and Work of the Founder of Sociology of Law, in:
Nezhurbida/Diachuk, Eugen Ehrlich Bibliographical Index, 2018, xvii-xxiii; Rehbinder, Leben
und Werk von Eugen Ehrlich, in: Hermida del Llano, Medina Morales/Roca Fernandez (Hrsg.),
La teorfa comunicacional del derecho, 2020, 975-992; Rehbinder, Eugen Ehrlich tiber die so-
genannte stillschweigende Willenserklarung, in: FS Portmann, 2020, 621-626; Neshurbida/Reh-
binder, Eugen Ehrlich an der Franz-Josephs-Universitit in Czernowitz, BRGO 11 (2021), 47-60.

14Zu den niederlandischen Wurzeln des Rechtspluralismus Seinecke, Das Recht des Rechts-
pluralismus, 2015, 59-61.

15 Teubner, Globale Bukowina, R] 15 (1996), 255-290.

16 Siehe statt vieler Kadelbach/Giinther, Recht ohne Staat?, 2011, 1, 14f.; Michaels, Global
Legal Pluralism, Annu. Rev. Law Soc. Sci. 5 (2009), 243, 245.
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stand 2014 der Band Eugen Ehrlich’s Sociology of Law.'” Anlasslich von Ehrlichs
100. Todestag fanden schlief3lich 2022 Tagungen in Paris und Frankfurt statt.'8
An der Sorbonne luden Pierre Brunet, Clara Gavelli, Linxin He und Jean-Baptis-
te Scherrer unter dem Titel The Relevance of Eugen Ehrlich’s Thought to Empiri-
cal Methods of Law ein. Der Tagungsband wird voraussichtlich 2024 erscheinen.
Diese jiingeren Auseinandersetzungen mit Eugen Ehrlich drehten sich vor
allem um seine Rechtssoziologie und seinen Rechtspluralismus, kurz: um Ehr-
lichs lebendes Recht. Dabei ging es meist um aktuelle Anschliisse oder rekon-
struktive Analysen seiner Schriften. Demgegeniiber wollten wir am Frankfur-
ter Max-Planck-Institut fiir Rechtsgeschichte und Rechtstheorie Eugen Ehrlich
rechts- und wissenschaftshistorisch untersuchen. Unser Erkenntnisinteresse galt
nicht den geldufigen Ehrlichbildern, sondern Ehrlichs Kontexten und seinen
Rezeptionen. Dementsprechend gruppierten sich die am 28. und 29. September
2022 gehaltenen Referate um vier Themenfelder: historische Kontexte, Ehrlich
als Jurist, Rezeptionen seiner Schriften und Ideen sowie seine Relevanz heute.

II. Die Ehrlichprovokation

Eugen Ehrlich ist noch immer eine Provokation. An ihm scheiden sich die
Geister.” In der Rechtssoziologie und -anthropologie stof3t er oft auf grofie
Sympathien. Dort gilt er als originell und erdffnet alternative Perspektiven auf
Recht, Dogmatik und Rechtswissenschaft. Dagegen findet er in den dogmati-
schen Rechtswissenschaften und der Jurisprudenz nur selten Anschluss.?’ In
diesen Disziplinen wird er als ungenau, inkohérent oder unausgegoren wahr-
genommen. Diese gegensitzlichen Bewertungen hingen miteinander zusam-
men. Sie folgen unterschiedlichen Mafistaben fiir die gute wissenschaftliche
Darstellung und unvereinbaren rechtswissenschaftlichen Erkenntnisinteressen.

17 Zum 100. Jahrestag der Grundlegung auch K. F. R6hl/Machura, 100 Jahre Rechtssoziologie,
JZ 68 (2013), 1117-1128.

18 Zum 100. Todestag Seinecke, Ehrlichbilder, ZEuP 30 (2022), 302-336.

¥ Dazu sehr schon Hertogh, From ,Men of Files', in: ders. (Hrsg.), Living Law, 2009, 1, 2:
»Many scholars either like or hate Ehrlich’s work or, to make things more complicated, both
like and dislike his work at the same time. Why does Ehrlich’s work often provoke such strong
and contradictory reactions?“

20 Exemplarisch die Debatte um den romischen Prator: Erman, Rezension: Ehrlich, Beitrage
zur Theorie der Rechtsquellen, 1902, Centralbl. f. Rechtswiss. 23 (1903), 67-70; ders., Recht und
Pritor, ZRG RA 24 (1903), 421-440; Ehrlich, Recht und Pritor. Eine Entgegnung, GriinhutsZ 31
(1904), 331-364; Erman, Recht und Prator. Duplik, ZRG RA 25 (1905), 316-352; Ehrlich, Recht
und Pritor. Eine Erledigung, GriinhutsZ 32 (1905), 599-612; dazu jetzt Hanewinkel/Linder,
Romanistische Dissidenz: Die Geburt der Rechtssoziologie aus dem rémischen Recht bei Eugen
Ehrlich, in diesem Band, 177-193.
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L Darstellung

Ehrlich hatte einen durchaus ,eigenwilligen Darstellungsstil“.?! Seine Schriften
verfasste er recht frei, oftmals assoziativ und sehr anschaulich. Dabei war er stets
»geistreich, ,originell“ und polemisch-witzig.?? Bis heute gilt er als ,,Autor mit
vielen Ideen und wichtigen Intuitionen®, sogar als ,,zeitlos“.** Vor allem verarbei-
tete er ein gewaltiges rechtshistorisches und -dogmatisches Material.* Dieser
Reichtum konstituiert Ehrlichs Erzahlungen. Seine Darstellungen ruhten auf
Beispielen. Sie trugen seine Argumente und Thesen. Das strenge System interes-
sierte ihn dagegen ebenso wenig wie ein scharfer Begriffsapparat. Begriffspro-
bleme tat er nicht selten als Fragen der ,Terminologie” ab.* So erscheint Ehrlich
dem einen als glinzender Schriftsteller und der anderen als erratischer Fabulant.

Die Kritik an Ehrlichs Darstellungen kennt verschiedene Gestalten. Ganz
allgemein beméangelten Rezensenten der ersten Auflagen der Grundlegung der
Soziologie des Rechts deren ,fehlende Klarheit® oder bezeichneten ihre ,Krite-
rien” als ,ganz verschwommen“?® Das hatte vor allem zwei Ursachen. Ehrlichs
ausfransende Ausfiihrungen erschweren jeden direkten oder linearen Zugang
zu dieser Soziologie des Rechts.”” Deutlich kommentierte Ernst Fraenkel: ,Ehr-
lich ist in keiner Weise Systematiker.® Die Grundlegung war eben nicht aus

2 Machura, Rezension: Barta/Ganner/ Voithofer, Zu Eugen Ehrlichs 150. Geburtstag, 2013,
ZfRSoz 33 (2013), 322, 324.

22 Seibt, Rezension: Ehrlich, Freie Rechtsfindung, 1903, Schmollers Jahrbuch 28 (1904), 322,
324; Pollak, Rezension: Ehrlich, Die Rechtsfahigkeit, 1909, Rhein. Zs. f. Zivil- u. Prozefirecht 3
(1910/11); Anonym, Rezension: Ehrlich, Grundlegung, 1913, ArchBiirgRecht 40 (1914), 299; Kel-
sen, Eine Grundlegung der Rechtssoziologie, ArchSozWiss 39 (1915), 839; Liepmann, Rezension:
Ehrlich, Grundlegung, 1913, Weltwirtschaftliches Archiv 13 (1918), 75. Weitere Einschatzungen
zu Ehrlichs Stil bei Hertogh, From ,Men of Files', in: ders. (Hrsg.), Living Law, 2009, 1, 4f.

2 Kuntz, Eugen Ehrlichs Methodenkritik und die heutige Jurisprudenz, in diesem Band, 449,
473; Ziegert, World Society, Nation State and Living Law, in: Hertogh (Hrsg.), Living Law, 2009,
223,224, Ubersetzung des Autors.

2 Das unterstreichen Klein, Rezension: Ehrlich, Grundlegung, 1913, JLBL 27 (1915), 37;
Renner, Ein Buch vom juristischen Uberbau, ZfsozR 2 (1930), 135, 142; Rheinstein, Sociology of
Law, Int. J. Ethics 48 (1938), 232, 239; Ziegert, World Society, Nation State and Living Law, in:
Hertogh (Hrsg.), Living Law, 2009, 223, 224; zu seiner intensiven Auseinandersetzung mit der
Historischen Rechtsschule jetzt Haferkamp, Eugen Ehrlich und die Historische Rechtsschule,
in diesem Band, 147-175.

%5 Siehe etwa Ehrlich, Das lebende Recht, Recht und Wirtschaft 1 (1912), 273, 275; ders.,
Entgegnung, ArchSozWiss 41 (1916), 844, 847, 849; ders., Die Erforschung des lebenden Rechts,
Schmollers Jahrbuch 35 (1911), 129, 139f.

26 Husserl, Rezension: Ehrlich, Fundamental Principles, 1936, U. Chi. L. Rev. 5 (1938), 330,
340, Ubersetzung des Autors; Liepmann, Rezension: Ehrlich, Grundlegung, 1913, Weltwirt-
schaftliches Archiv 13 (1918), 75, 83.

27 Zum ,essayistischen Charakter” Rehbinder, Die Begriindung der Rechtssoziologie, 21986
(11967), 103-106; dazu auch Ziegert, The Sociology behind Eugen Ehrlich’s Sociology of Law,
Int. J. Sociol. L. 7 (1979), 225, 236.

8 Fraenkel, Rezension: Ehrlich, Grundziige, 21929, Die Gesellschaft 6 (1929), 475, 476; scharf
auch Husserl, Rezension: Ehrlich, Fundamental Principles, 1936, U. Chi. L. Rev. 5 (1938), 330:
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einem Guss verfasst — vielleicht hatte er sie auch in grofler Eile fertiggestellt.?’

Ehrlich hatte teilweise dltere Aufsdtze und Absitze neu arrangiert und ergénzt.*
Dem Buch fehlte ,,die Geschlossenheit der Darstellung®.*! Zudem verstellten die
sinteressanten Excurse” oftmals Ehrlichs Thesen.*? Er brachte sie nur selten auf
einen einfachen Punkt. Sie lebten von ihrer reichhaltigen Anschauung.’® Auch
das monierten die Rezensenten. Klipp und klar bemerkte der dsterreichische Ro-
manist und Prozessualist Franz Klein: ,Die Kunst besteht auch im Weglassen!“3*

Der essayistische und materialreiche Stil erzeugte die systematischen Un-
schérfen der Grundlegung nicht allein. Ehrlich entwickelte in seinen Schriften
ein selbststandiges wissenschaftliches Vokabular.> Dieses veranderte sich zudem
im Laufe der Zeit. Das schiirte noch mehr Verwirrung. Begriffen wie ,Rechts-
satz®, ,Rechtsnorm®, ,Entscheidungsnorm®, ,staatliches Recht” oder ,lebendes
Recht® gab Ehrlich eigene, besondere Bedeutungen. Allesamt waren sie falsche
Freunde. Thr Sinn korrespondierte nicht dem gewohnten oder naheliegenden
juristischen Gebrauch. Ehrlich benutzte bekannte Begriffe auf eine unbekannte
Weise.*® Niemand echauffierte sich dariiber so sehr wie Hans Kelsen: ,,Es ist bei-

sutterly unsystematic book*; Kelsen, Eine Grundlegung der Rechtssoziologie, ArchSozWiss 39
(1915), 839, 845: ,,50 ganz systemlos*, Hervorhebung im Original.

» Die Fertigstellung der Vorrede datiert auf den 2. Dezember 1912. Im gleichen Jahr hatte er
auf dem 31. Deutschen Juristentag in Wien zu der Frage berichtet: ,Was kann geschehen, um bei
der Ausbildung (vor oder nach Abschluss des Universitatsstudiums) das Verstindnis des Juristen
fiir psychologische, wirtschaftliche und soziologische Fragen in erhéhtem Maf3e zu fordern?®,
siehe Ehrlich, Gutachten (1912), in: Verhandlungen des 31. Deutschen Juristentages, Bd. 2, hrsg.
v. der standigen Deputation, 1989, 200-220.

% Das erste Kapitel erschien weitestgehend identisch parallel zur Grundlegung als Ehrlich,
Der praktische Rechtsbegriff, in: FS Zitelmann, 1913, 3-20, allein der letzte Absatz im ersten
Kapitel der Grundlegung ist gegeniiber dem Abdruck in der Festschrift Zitelmann vollstindig
neu. Im 19. Kapitel der Grundlegung macht Ehrlich das explizit, siehe Ehrlich, Grundlegung,
52022 ('1913), 496; die benannten Abschnitte finden sich in ders., Die Tatsachen des Gewohn-
heitsrechts, 1907, 31-33. Passagen aus dem 21. Kapitel bzw. Kapitel 20-2 der Grundlegung finden
sich in den Aufséitzen Ehrlich, Die Erforschung des lebenden Rechts, Schmollers Jahrbuch 35
(1911), 129-147; ders., Ein Institut fiir lebendes Recht, JBL. 40 (1911), 229-231, 241-244; ders., Das
lebende Recht der Volker der Bukowina, Recht und Wirtschaft 1 (1912), 273-279, 322-324. Eine
systematische Untersuchung hierzu fehlt bislang.

31 Neukamp, Rezension: Kelsen, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre, 1911, u. Ehrlich,
Grundlegung, 1913, ZgS 73 (1917), 226, 229.

32 Klein, Rezension: Ehrlich, Grundlegung, 1913, JLBL. 27 (1915), 37, 38.

3 Dazu Jansen, Recht ohne Staat bei Eugen Ehrlich und Hermann Kantorowicz, in diesem
Band, 217, 224, Fn. 53.

3 Klein, Rezension: Ehrlich, Grundlegung, 1913, JLBL. 27 (1915), 37, 38.

% Dazu sogleich II1. Ehrlichglossar, S. 17-26.

3 Ehrlich blieb sich dabei treu, siehe Ehrlich, Grundlegung, 32022 ('1913), 549: ,Etwas erkla-
ren heif3t nach einem Worte Machs, eine ungewohnte Unbegreiflichkeit durch eine gewohnte
Unbegreiflichkeit ersetzen.“ Den Gedanken entnahm er Mach, Beschreibung und Erklarung,
Naturwiss. Rundschau 21 (1906), 481, 482: ,Man kann eine ungewchnliche, auffallende Tatsache
aufkldren, indem man sie in bekannte Teiltatsachen zerlegt.“ Auf die Herkunft des Zitats weist
Rehbinder im Fufinotenapparat zu Ehrlich, Grundlegung, °2022, 549, Fn. 9, hin.
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spiellos, wie Ehrlich mit diesen fiir sein System grundlegenden Begriffen herum-
springt.” Auf die erneuerten Bedeutungen wies Ehrlich oft nur unzureichend
hin. Dadurch machte er es polemischen Kritikern leicht - selbst wenn er ,fast
tiberall auf jungfraulichem Boden® arbeitete.’®

Diese Art der Darstellung, also essayistisch-reiche Anschauung und begrift-
liche Unschirfe, pragte nicht allein die Grundlegung der Soziologie des Rechts.
Sie durchzog Ehrlichs gesamtes Werk. In seinen Spatschriften von 1917 war sie
uniibersehbar. Die juristische Logik gliederte er auf 314 Seiten gerade einmal in
zehn Abschnitte, in der Richterlichen Rechtsfindung verhandelte er auf insgesamt
80 Seiten blof} vier Uberschriften.’ Unzihlige Beispiele, reiche Exkurse und gro-

37 Kelsen, Eine Grundlegung der Rechtssoziologie, ArchSozWiss 39 (1915), 839, 851f. Da-
gegen die Polemik bei Ehrlich, Entgegnung, ArchSozWiss 41 (1916), 844, 847: ,Hat man schon
je von einer solchen Art Kritik gehort? Kelsen unterlegt meinen Ausfithrungen seine eigene
willkiirliche, wissenschaftlich tibrigens ganz wertlose (der Rechtssatz als ,Betrachtungsvoraus-
setzung’!) Terminologie und behauptet dann, sie seien schlechterdings sinnlos, weil sie zu seiner
Terminologie nicht passen. Eine Polemik von dieser Beschaffenheit, - sie hat {ibrigens schon
die ,Hauptprobleme der Staatsrechtswissenschaft® zu einem so erquickenden Buche gemacht —
lauft schliefllich nur auf eine Entstellung meiner Gedanken hinaus, und ich muf sie entschieden
ablehnen.” Die Kelsen-Ehrlich-Debatte spann sich dann in drei weiteren Schldgen bzw. Gegen-
schlagen fort: Kelsen, Replik, ArchSozWiss 41 (1916), 850-853; Ehrlich, Replik, ArchSozWiss
42 (1916/17), 609 1.; Kelsen, Schlufiwort, ArchSozWiss 42 (1916/17), 611. Zu dieser Debatte Bora,
Responsive Rechtssoziologie, 2023, 85-88; Olechowski, Hans Kelsen, 22021 (12020), 165-168;
Seinecke, Die deutschsprachige Rechtswissenschaft seit 1800 und der Rechtspluralismus, ZRG
GA 137 (2020), 272, 316-329; ders., Das Recht des Rechtspluralismus, 2015, 121-123; Dobler,
Die Kontroverse zwischen Ehrlich und Kelsen, in: Barta/Ganner/Voithofer (Hrsg.), Zu Eu-
gen Ehrlichs 150. Geburtstag, 2013, 177-190; Antonov, History of Shism, ICL Journal 5 (2011),
5-21; Liiderssen, Einfithrung, in: Kelsen/Ehrlich, Rechtssoziologie und Rechtswissenschaft,
2003, V-XXI; Rein, Rechtssoziologie gegen Rechtspositivismus, in: Paulson/Walter (Hrsg.),
Untersuchungen zur Reinen Rechtslehre, 1986, 91-108; grundlegend noch immer Rottleuthner,
Rechtstheoretische Probleme der Soziologie des Rechts, in: Krawietz/Schelsky (Hrsg.), Rechts-
system und gesellschaftliche Basis bei Kelsen, 1984, 521-551. Ironischerweise iibernahm Kelsen
seit seiner Auseinandersetzung mit der amerikanischen sociological jurisprudence spiter zen-
trale Unterscheidungen Eugen Ehrlichs wie die zwischen ,Rechtssatz und ,Rechtsnorm®, siehe
Kelsen, The Pure Theory of Law, Harv. L. Rev. 55 (1941), 44, 51: , It is of the greatest importance
clearly to distinguish between legal norms which comprise the object of jurisprudence and the
statements of jurisprudence describing that object. Dazu wieder Olechowski, Hans Kelsen,
22021 ('2020), 695, u. zu Olechowskis Biographie jetzt Auer, Der Mann ohne Eigenschaften, Rg
31(2023), 285-290.

38 Ehrlich, Soziologie des Rechts, Die Geisteswissenschaften 1913, 202, 233. Zur Kritik etwa
Neukamp, Rezension: Kelsen, Hauptprobleme der Staatsrechtslehre, 1911, u. Ehrlich, Grund-
legung, 1913, ZgS 73 (1917), 226, 231: ,,Jch mufd gestehen, dafl mir die Unterscheidung zwischen
,Rechtssatz’ und ,Rechtsnorm’ im Sinne des Verf. trotz dieser Darlegungen nicht klar geworden
ist.”

3 Ehrlich, Die juristische Logik, AcP 115 (1917), 125-303: ,Erster Teil. Die historischen
Grundlagen der juristischen Logik®, 125-172: ,I. Die Gebundenheit an den Rechtssatz im Ak-
tionenrecht®, 172-205: ,II. Die gemeinrechtliche Gebundenheit an den Rechtssatz®, 205-244:
,11L Die staatliche Rechtsauffassung®, 245-271: ,IV. Die Vorstellung von der Einheit des Rechts®,
271-289: ,V. Das Ganze der juristischen Logik®, 289-303: ,VI. Die modernen Gesetzbiicher®,
303-439: ,,Zweiter Teil. Die Methoden der juristischen Logik®, 303-347: ,I. Die logische Ab-
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275-278, 281, 308, 315, 332f., 341, 378,
403, 409, 414, 4191, 424 1., 4291.

Grundpfandrecht 121, 526

Grundsatz 153, 160, 307, 469, 485-489

Gruppe 340, 405f, 413, 425, 428-436

Gliterrecht 526

Giterstand 121, 526
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Habitus 265

Habsburg 199, 213, 439 (Fn. 137)

Handel 75, 94, 96, 121, 163, 165, 396, 457,
469-472, 495, 525, 529f1., 534, 541

Handelsbrauch 163, 189, 491-494, 498

Handelsgerichtsbarkeit 433

Handelsgewohnheitsrecht 48,491 f 503

Handelsrecht 46, 96f., 161 f 230, 246, 469

Handelsusancen 491

Handlungsnorm 165f.

Handwerk 114, 422, 513, 515, 532

Haushalt 61, 227

Heidelberg 195-198, 208, 211

Hellenismus, hellenistisch 247, 531

Hermeneutik, hermeneutisch 17, 230, 304

Herrschaft 28, 151, 187, 222, 224, 228, 229,
231, 2901, 346, 347, 424, 439, 440, 529,
534,536

herrschende Jurisprudenz, herrschende
Rechtswissenschaft 334f., 395

herrschende Meinung, herrschende Ansicht
51, 301, 334, 462

Hierarchie 405

Hilfswissenschaft 422

Historische Schule, Historische Rechtsschule
147-170, 190, 217, 221, 332, 338-342, 350

Historische Soziologie 14,222

Historismus 220, 264

Hochstgericht, hochstrichterlich 232-235

Homogenitit, homogen 405f.

Honorarrecht 184-186, 190

House of Lords 232

Humanismus, humanistisch 481

Humanwissenschaft 244, 262-266

Hypothek 97,121, 510, 526, 546, 553, 558

Ideologie, ideologisch 290, 294

Imperialismus, imperialistisch 541

in factum 178,185

inius 178

Indigene, indigen 5, 27, 235, 398, 408f.

indigenes Recht, indigenous law 408f., 414

Individualitat 30, 157, 160, 231f., 247, 318,
3251, 329-335, 352,411, 462

Induktion, induktiv 87, 259, 282, 302, 325,
509

Industrialisierung 227, 243f., 248, 252, 254,
255,261, 265

Industriegesellschaft 400, 408, 412

Innere Reichsgriindung 180, 254

Instanz 29, 188, 2311, 238, 426, 429, 468

Institut fiir angewandte Soziologie 284

Institut fiir lebendes Recht 98, 414
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Institute of Folk Law 399

Institutionen 28, 183, 227, 233, 235, 236,
238, 336, 337, 368, 429, 436, 457, 470, 506

Institutionenvorlesung 56, 506

Interdisziplinaritat 5, 422

Interesse 67, 133, 188, 237, 303, 307, 308,
333-336, 420, 423, 427, 431, 498, 517, 518

Interessenabwégung 30, 148, 159, 303-309,
427,431

Interessenjurisprudenz 30, 255, 256,
307-309

International Commercial Terms 457

International Sociological Association 425

internationales Privatrecht 62, 68

Interpolationenkritik 180, 186, 189

Interpretation 139, 183, 186, 225, 304f., 337,
342, 352,461, 484, 493

Interventionsstaat 265

Irrationalitat 288, 290

Irrtum 154, 485f., 489, 508

Italien 508, 510f., 529, 531, 539f.

ius civile 155,183-188

Ius civile, ius publicum, ius privatum (1902)
61f, 150,178

ius commune 13,51, 108, 148, 181, 226, 230
(Fn. 102), 321, 463, 506-510

ius gentium 183f.

ius honorarium 183-187

ius legitimum 183f.

Japan 5 (Fn. 10), 50, 79, 400, 534

japanisch 5,37, 122, 386, 528, 531

Judenfrage 77,138

Judentum 3, 80f., 86, 109, 138, 245, 170,
396, 440, 553

Judikatur, s. Rechtsprechung

]urisprudenz 14, 15,17-21, 23, 88,103, 117,
134, 139, 148, 149, 213, 218, 220, 227, 251,
255,257,261, 264, 276, 283, 284, 301, 305,
316-320, 322, 323, 328-335, 339-343, 347,
349, 350, 352-355, 421-423, 427, 430, 439,
449, 451, 453-461, 463-465, 467, 469, 471,
473-475

Jurisprudenz, romische 148, 187, 199, 507,
511

Jurist, Juristin 9, 14, 18, 22, 30, 31, 75,
93,96f.,101-103, 147, 148, 155, 156,
164-170, 187, 188, 190, 211, 212, 218,
2211, 228,237, 301, 321, 351, 384, 396,
424, 425,427,429, 430, 433, 437, 441, 449

Juristenausbildung 30, 101f£,, 218, 256f,,
260f., 425, 442, 480, 510

Juristenideal 450
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Juristenrecht 147, 148, 154, 155, 165f., 1821,
185,217, 221, 223-225, 228, 2321., 301,
3031, 336, 346 1., 353, 429

Juristentag 101f., 116, 206

juristische Person 76f., 83, 154, 508, 510

juristisch-staatswissenschaftliche Gesell-
schaft Czernowitz 61f., 64, 68, 69, 76f.,
83f., 95,107

justice, s. Gerechtigkeit

k.u.k. Monarchie 439

Kaiser 59

Kaiserreich, Kaisertum 164, 507

kanonisches Recht 182, 189, 301

Kapital 130, 469, 535, 550, 555

Kasuistik 69, 181, 258, 509, 511

Katholizismus, katholisch 440

Kauf, Kaufrecht 470, 491, 498

Kaufleute 53,122, 494f., 496, 502, 527, 537,
545, 552

Kautelarjurisprudenz 188, 250, 253

Kelsen-Ehrlich-Kontroverse 10 (Fn. 37),
479, 115

Kirche 428

Kirchenrecht 505f.

Klasse 122,289, 307, 518, 534, 537, 548

Klassencharakter des Rechts 290f., 431

Klassengesellschaft 290

Klasseninteressen 288

Klassenjustiz 153, 166, 170, 229

Klassik 184f.

Kodifikation, kodifiziert 51, 180f., 218, 220,
223,228, 233,243,248, 271, 288, 301, 507,
522

Kollegialitat, kollegial 102f., 136, 231f,, 238,
265

Kolonialismus, kolonial 397f., 411f.

Kommentar 151,235, 255f., 461, 466

Kommunikationswissenschaft 422

Konfession 52

Konflikt 16f.,23, 27, 31, 151, 223, 336, 399,
433,435, 439, 441

Konsiliarjurisprudenz 187

Konstruktion 182,202, 219, 221, 289, 302f.,
303, 345, 462, 522

Konstruktionsjurisprudenz 219, 264

Kontrollfunktion 427

Konvention 164, 338

Konzipientensperre 65f.

Kookkurenzanalyse 383f.

Koordinierung 333-335

Korpuslinguistik 361

Kozitationsanalyse 381f.
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Krakau 102

Krankenversicherung 515

Kreativitat, kreativ 14, 250, 258

Kredit 527, 554

Krieg 3, 114, 130, 139, 530, 535, 539-555

Kriegsschuld 218

Kriminologie 197

Kryptosoziologie 149

Kultur 109, 133, 293, 425

Kulturnorm 204, 207

Kulturwissenschaft 279 (Fn. 25)

Kunst 14, 93, 120, 122, 130, 244, 258, 263,
422,524,527, 528, 531, 532, 534, 537, 556

Laie 170, 430, 432

laisser faire 325

Landwirtschaft

Lausanne 178

law and society 371-375, 419, 425

law in action 316, 318, 344f., 3471., 353,
408, 414

law in the books 344f., 408

le moment 1900 244, 252

Leben 15-18, 22, 24-26, 28, 29, 92, 96f.,
108, 134-136, 139, 186-189, 196, 258, 280,
2871., 293, 300, 324, 331, 337, 345, 346,
380, 449, 452, 526, 532, 537

lebendes Recht 6, 7,9, 15, 19, 26, 29, 92, 93,
98,102, 153, 155, 159, 163, 1981, 218, 227,
285, 287-290, 292, 294, 343-348, 355, 374,
376, 388, 396, 414, 427, 439, 441, 446, 463,
523,526

Lebensphilosophie 190, 193, 274

Lebensverhaltnisse 102f., 160f., 168, 188,
209, 234, 459, 464, 470

legal pluralism, s. Rechtspluralismus

leges publicae 191

Legistik 508

Legitimation 29, 236, 237, 383, 401

Legitimitatskrise 258

Lehrbuch 260, 277, 359, 371, 376, 3791.,
389, 454

Lehre 56,151, 180f.

Lemberg, Lwiw 43, 46

letztwillige Erklarungen, letztwillige Ver-
fiigungen, letztwillige Anordnungen 16,
21, 23, 26, 121, 347, 424, 523, 525, 526

lex mercatoria 236 (Fn. 147), 237 (Fn. 154),
432

Liberalismus, liberal 138, 243, 254, 301, 318,
338

libre recherche scientifique 200, 208, 308
(Fn. 62)
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living law, s. lebendes Recht

Lodomerien 44

Logik, logisch 3, 10f£,, 18, 30, 31, 118,
156-159, 218, 232, 299, 300, 302-304, 307,
320, 3251, 340, 422

Lohn 93,511, 535, 554

Lordkanzler 188,229,318

Liicke, Lucken 48, 152-155, 158, 199,
201-205, 208 1., 213, 222, 230, 232, 254,
299, 300, 306, 324, 326, 361, 363, 426, 462

Liickenlosigkeitsdogma 201-203, 323-328,
339

Macht 50, 165, 168, 170, 187, 290, 406, 413,
430, 442

Magistrat 63, 188

Marxismus, marxistisch 95, 277, 279, 285,
290, 364, 439, 428,

Massengesellschaft 252, 254, 255, 265

Materialismus, materialistisch 277f., 281,
288-291

mechanical jurisprudence, mechanical legal
doctrine 322,324-328

Medien 380, 432, 441, 442

Menschenrechte 430, 432

Merkantilismus 546

Mesopotamien 530

Metaphysik, metaphysisch 164, 167, 170,
338

Methode, Methodik 13-15, 17, 19, 26, 30f.,
67,87,103, 111, 156, 182, 189, 213, 220,
221, 226, 257, 262, 265, 281, 286, 290, 303,
3221, 336-339, 344, 360, 3811, 3851., 400,
422-427, 450, 454-456, 461, 466, 471, 522

Methodenehrlichkeit, Methodenunehrlich-
keit 323, 325

Methodenkanon, s. canones

Methodenkritik 179, 319, 322, 327-329,
449-473

Miete, Mietvertrag 94, 430, 544-547

Migration 400 (Fn. 27), 432

Militar, militarisch 52, 83, 434, 5181, 541

Mittelalter 60, 66, 109, 148f., 162, 165, 252,
323,507, 528f., 531f., 534, 536

Mobilisierung 540, 543

Mode 19, 92, 284, 435

Moderne, modern 29,97, 151,177, 181,
198, 201, 210, 212, 224, 233, 244, 262-265,
3291, 332, 352, 399, 408, 412, 422, 432,
434, 440, 465, 513

Modernisierung 262, 264-266

Monopol 25,407, 552

Moral 92, 168, 228, 424, 435
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multidisziplindr 31
multikulturell 42, 396
Mumien-Cultus 149, 151
Miinster 178

Nachkriegszeit 5,294,297, 315

Nachtwiéchterstaat 225

Nahrungsmittel 544-551, 554

Napoleonische Zeit 535

Nation, national 69, 109, 120, 181f., 224,
226, 231, 237, 244, 261, 294, 440, 457, 459,
465, 469, 472, 507 1., 510f.

Nationalitat 109, 110, 181, 425

Nationalokonomie, s. Volkswirtschaft

Nationalsozialismus, NS-Zeit 5 (Fn. 11),
30f. (Fn. 166), 245, 292-294

nationalsozialistisches Recht 30f. (Fn. 166),
245, 292-294

Natur der Lebensverhaltnisse 161, 209

Natur der Sache 159-163, 321 (Fn. 51), 323,
485, 494

natural language processing 361, 364, 383

naturalia negotii 491

Naturalismus, naturalistisch 31, 283

Naturgesetz 281

Naturrecht 149, 151, 153, 169, 245, 270, 280,
301, 320, 321, 324, 325, 329, 506

Naturwissenschaft 139, 170, 262, 281-284,
286, 294, 368, 4211.

Neoidealismus 261

Neuhegelianismus 245

Neukantianismus 149, 153, 159, 164, 170,
251, 262, 264, 276, 278

Neuzeit 212, 260, 301, 323

Niederlande 112, 117, 409, 529

niederlandisch 6 (Fn. 14), 400, 510

Norm 10f., 19-25, 28-30, 92, 139, 156, 160,
161, 188, 208, 209, 223, 225, 249, 276, 280,
283,287, 289, 337-341, 345, 384, 397, 399,
405, 407-414, 433 1., 451 1., 454, 458, 465,
4681, 471, 509

Normalitat 21, 441

Normativitat, normativ 18, 21f., 24, 29, 31,
283, 2861, 2901, 293, 408, 454, 461, 464

Notwendigkeit 135, 155, 168, 221, 224, 521

Objektivitat 190, 196, 225, 276, 286, 304,
306, 307, 344, 438

Offentlichkeit 427

Okonomie, 6konomisch 15, 133, 325, 331,
332, 355, 422,470,472, 481

opinio necessitatis 12 (Fn. 44), 28, 47, 164,
435 (Fn. 113), 480, 502
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Ordnung 16f, 19-27, 31, 73, 164, 223, 224,
226-228, 263, 290, 293, 334, 337, 340f.,
344, 350f., 403, 410-412, 429, 434, 439,
440, 452, 469, 472, 523, 525

Ordnung, erste 21, 24, 26f.

Ordnung, innere 19-24, 26, 31 (Fn. 167),
340, 344, 350f., 410f., 429, 452

Ordnung, zweite 20-23

Ordnungs- und Gestaltungsdenken 30,
293f.

Ordnungsfunktion 276, 288f., 294

Ordnungsnorm, -regel 276, 288, 289, 294

Organisation 52, 66, 103, 114, 206, 437, 450,
452f., 520, 531-533

Organisationsnormen 204, 223, 292

Osterreich 11 (Fn. 40), 43, 44, 65, 68, 72,
75, 81, 84, 92,94, 1071, 116, 1511, 179,
181, 210, 212-214, 230 (Fn. 102), 320,
396, 496, 505-511, 513-518, 521, 539, 545,
552f.

Osterreich-Ungarn 62

Pachtvertrag 97, 547

pacto perfecto 500

pactum de contrahendo 498

Pandektenwissenschaft, pandektistisch 68,
107, 149, 151, 181, 246, 261, 506, 508-511

para-legal 236

Parlament 114, 442

Parteiwille 24, 67, 92, 94, 472, 484, 488-492,
496

Performativitit, performativ 461

Persien 530f.

Personlichkeit, s. Richterpersonlichkeit

Pfandrecht 508, 510

Phidnomenologie 279, 281, 285

Philosophie 8, 134, 159, 163, 169, 189, 234,
244, 253, 262, 279, 317, 330, 334, 338, 459

Pluralismus, pluralistisch 4, 6, 235, 397, 398,
399, 400, 401, 403, 404, 405, 406, 408, 409,
410, 411, 412, 415, 416, 417, 432, 439

Polen 530

Politik, politisch 72, 82, 136, 170, 228, 2361,
332-334, 3361, 341, 350f., 354, 359, 4391,
541

Politikwissenschaft 330, 421f.

Politische Okonomie 332

Polizei 25, 100, 101, 436

pontifikale Jurisprudenz 507

Populismus 440

Portugal 529

Positivismus, positivistisch 285, 458

Postglossatoren 507
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Postkolonialismus, postkolonial 397
(Fn. 15), 411f,

Postpandektenwissenschaft 13

Pragmatismus, pragmatisch 211, 232, 238,
3171, 3331, 354, 457, 481

Prijudiz 230, 232-234, 322, 325f, 3281, 457

Prator 63, 148, 178, 184-192, 229, 351
Praxeologie 266

Praxis 13, 15f., 48, 91, 96, 106, 158, 160, 163,
220, 229, 232-235, 245, 251, 253 f., 257,
2591, 2821, 285, 331, 339, 405, 421-423,
452 1., 455-457, 4601., 463, 465f., 470,
4721, 488, 494, 499, 5021, 510, 522

Preuflen 226 (Fn. 66), 230 (Fn. 102)

Prinzip 157f., 160, 187, 263, 275, 321,
324-326, 328, 455, 468, 469, 485-489, 497,
498, 510, 518

Privatautonomie 472

private ordering 408, 412, 414

private Regelungsregime 471

privates Einheitsrecht 457 (Fn. 83), 472

Privatrecht 51, 108, 151, 179, 181-183, 191,
254, 507-511

Privatrechtswissenschaft 181, 303, 506, 508,
510

Promotion 47,57, 58, 80, 142

Prozessrecht 20, 21, 25, 182, 484, 510

Psychologie 9, 11, 21, 87, 1011, 206, 247,
281, 4211, 436, 443 1., 447

Quelle 28,29, 42,91, 147, 182, 183, 185, 186,
188-190, 205, 226, 458

Rasse 109, 425 (Fn. 43), 528

Rationalitat, rational 17,29, 177, 196, 218,
219, 237, 265, 466, 470

Realitat 245, 260, 442

Rechnen mit Begriffen 14 (Fn. 64), 182

Recht, geschriebenes 48, 199-201, 227
(Fn. 77), 304, 397, 496, 502

Recht, gesellschaftliches 17, 23, 30f., 233,
336, 346, 353, 429, 456

Recht, gesetztes 183, 185, 265, 348

Recht, globales 236

Recht, géttliches 301

Recht, internationales 218

Recht, kontinentales 84, 233f.

Recht, natiirliches 301, 325

Recht, nicht-staatliches 6, 29f., 217, 223f.,
2291., 234, 236 (Fn. 145), 346, 398, 432,
453

Recht, positives 151, 153, 158, 162, 180f.,
200, 205, 254, 282, 2991., 458f., 468, 509f.
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Recht, richtiges 207, 426

Recht, romisches 3f., 29, 52, 54f., 621,
66-69, 82,91, 108, 134, 136, 148, 151, 162,
165-167, 169,170, 177-183, 185-189, 191,
199, 224, 226, 300, 3221., 351, 397, 480,
505-509, 511, 531

Recht, staatliches 12f,, 18, 20f., 24f., 28-30,
182,217, 219, 221-225, 227, 229-231,
233-237, 246, 265, 2881., 301, 333, 341,
345-348, 353, 384, 395, 397-399, 407-412,
428-434, 440, 441, 451-453, 459, 471

Recht, uiberpositives 153

Recht, ungeschriebenes 139, 183, 304
(Fn. 33), 507

Rechtfertigung 461

Rechtsanthropologie 27, 398, 400-403, 405,
407,408, 411-414

Rechtsanwendung, s. Anwendung

Rechtsbegriff, Begriff des Rechts 19f., 106,
165, 2181, 229, 236, 318, 338, 341, 345,
349-353, 395, 403, 407, 451, 454, 456 1.,
473

Rechtsbegriffe 160, 325, 340, 464

Rechtsbewusstsein 16, 147, 163-167, 348,
523

Rechtsbuch 22, 395, 450

Rechtsdogmatik, s. Dogmatik

Rechtsentwicklung 12, 25, 84, 104, 134,
135, 154, 166, 188, 200, 230 (Fn. 103),
337, 338, 346-348, 428, 429, 432, 441
(Fn. 152), 507

Rechtsenzyklopidie 182, 510

Rechtserzeugung 13, 25, 147, 165, 167,
188-190, 334f., 338, 339, 346, 397, 406,
461

Rechtsfigur 323

Rechtsfindung 3, 11, 13, 23, 28-31, 55,
61, 62,69, 87,110, 117, 134, 135, 138,
139, 148, 152, 154, 155, 158, 160, 187,
198-211, 220, 228, 229, 232, 299-301,
303f.,307-309, 315-325, 327-329, 332,
352-355, 378, 432, 461-465, 522

Rechtsfortbildung 28, 200, 461, 465

Rechtsfunktion, s. Funktion

Rechtsgefﬁhl 166-168, 300, 424, 490

Rechtsgeschichte, rechtshistorisch 8, 14, 15,
27,29, 180, 196, 199, 210, 220, 223, 247,
287,401, 425, 457, 505-507, 557, 558

Rechtsgewinnung 229, 303

Rechtsgewohnheit, s. Gewohnheitsrecht

Rechtsgrundsatz, s. Prinzip

Rechtsinstitut 91, 151, 154, 160, 289

Rechtsinterpretation, s. Interpretation
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Rechtsleben 16, 18, 51, 84, 87,91, 92, 118,
121, 150, 251, 287, 424 1., 427 1., 432, 434,
441, 525

Rechtsnorm 9f,, 16, 19, 20, 22-27, 301, 92,
154, 162, 188, 204, 222, 225, 2881., 3431.,
346, 407 1., 420, 429, 451 1., 458, 484, 492

Rechtsordnung 6, 19, 20, 26, 27, 29, 153,
162, 219-221, 230, 232-236, 288, 336, 340,
350, 430, 452, 462, 472, 505

Rechtspflege 13,17, 84, 113,157, 158, 182,
199, 4621., 494, 511, 5221., 526

Rechtsphilosophie 128, 152,197, 207, 262,
286, 287, 376, 398, 454

Rechtspluralismus 4, 6, 7, 31, 213, 301, 348,
395-417, 420, 430, 432, 434, 441, 449

Rechtspolitik 91, 152, 225, 230 f., 287, 3271,
353,355

Rechtspolitologie 376, 380

Rechtsprechung, Judikatur 12, 96, 104, 165,
230, 233-235, 260, 301, 321, 323-329,
331, 340, 351, 431, 439, 442, 454, 457, 463,
465f.

Rechtsprechungsrecht, s. Richterrecht

Rechtsprinzip, s. Prinzip

Rechtsquelle 21, 96, 150f., 155, 158, 161f,,
171, 178-183, 199, 201, 220, 230, 251, 254,
301, 336, 339, 4281., 457, 463, 510

Rechtsrealismus 6, 212, 219, 222, 255, 449,
467

Rechtsregel 92,158, 1991., 288, 331, 396,
452f., 462

Rechtssatz 9-11, 18-20, 221., 48, 153,
155-158, 161, 299, 300, 303, 305f., 308,
334f., 340, 346 1., 411, 427, 450, 460, 463,
467, 494, 502

Rechtsschépfung 14, 114, 156, 200, 205,
218,221, 231, 300, 304, 308, 339, 427, 431,
462f., 465, 529, 533

Rechtssetzung 289 (Fn. 87), 343, 466

Rechtssicherheit 155, 164, 199, 202, 232,
323, 325,427, 457, 500

Rechtssitte 91

Rechtssoziologie 4-8,13-15,17, 19,21,
27,30, 37,1031, 137, 148, 163, 177-191,
193, 197, 204, 206, 2291., 243, 245, 248,
250-252, 256, 261, 263, 265, 275-294,
303, 332, 359, 361, 363-390, 392, 397-405,
4081., 413, 419-442, 449, 4531., 457, 469,
473

Rechtsstaat 29,237, 251, 442
Rechtsstreit 21, 23, 24, 31, 303, 320, 321,
328, 353,427,452, 490

Rechtssystem, s. System
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Rechtstatsachen 246, 248-251, 261, 347,
420, 427

Rechtstheorie 6, 10, 230, 249, 262, 284, 329,
332,367,373, 382, 385, 401, 411, 422, 457,
458, 465 1.

Rechtsiiberzeugung 48, 155, 234, 323, 503

Rechtsvergleich, Rechtsvergleichung 6, 199,
471, 481

Rechtsverhaltnis 17, 19, 26, 29, 74, 102, 103,
157, 160, 161, 163, 188, 223, 347, 396, 458,
459, 468, 491, 492, 499, 523, 526

Rechtsvielfalt, s. Rechtspluralismus

Rechtswirklichkeit 160, 184, 201, 282,
286-288

Rechtswissenschaft 7, 12-14, 16-19, 26,
27,69, 87, 96, 103, 108, 135, 147f., 156,
162-166, 170, 179-182, 200, 202, 206, 208,
212,217-222,228, 233-235, 237, 243-266,
275, 276, 280, 286 1., 300, 316-319, 327,
329, 3311, 334-342, 344, 346-355, 3951,,
419, 421-423, 4261., 441, 451-461,
463-473, 507-511, 523

Regel des Handelns 21-27, 1651, 340, 346,
451f.

Regelbildung 250

Regierung 83, 100, 119, 516, 533

Reichsgericht, RG 101, 180, 229, 233,
258-260, 491, 496

Reichsoberhandelsgericht, ROHG 250,
485-492, 494, 496-498

Relativismus 275

Religion 109, 223, 429, 432, 434, 451, 533
Renaissance 531, 536

Rente 25,121, 130, 513, 515-520, 555

Revolution 434

Rezeption 5-7, 140, 165, 191, 222, 234f.,
278,291f1., 301, 315-319, 322, 3421, 348,
3521, 355, 359, 360, 362, 367, 370-372,
376, 380, 385-390, 395, 397, 400, 403, 414

Richter 24, 30, 93, 102, 114, 139, 153, 155,
157f., 160, 163-165, 167, 196 £., 199, 200,
202, 205, 223, 2271., 2301, 233, 253, 2581.,
300, 305, 308, 320f., 323, 327, 339, 353,
425,427, 431-433, 462 1., 465, 492, 521,
522

Richter, englische 84, 88, 531

Richterbild 188, 218, 229, 259

Richterkf)nig 157, 187, 190, 258

Richterpersonlichkeit 13, 157f., 199, 205,
231f., 321, 462, 522, 524

Richterrecht 158, 166, 213, 225, 229, 230,
232-234, 344

Richtersoziologie 431
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Richtigkeit 156f.

Rom 62, 67,91, 151, 188, 231

Romanistik 150f., 177-182, 185, 188-191,
224,247, 250f., 261, 463, 480, 507
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Schadensrecht 21, 101, 223, 510

Schiedsgericht 217,236

Schoffe 170, 229

Schuldrecht 469f.
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staatliche Rechtsauffassung 12, 18, 20, 24,
301

Staatsrecht 10, 181, 230, 262, 510

Staatsvolk 25

Stadt 69, 74f., 528, 530

Stammesgesellschaften 434

Stand, Stande 91, 165, 533, 534

Steuer 516-519

Steuerungswissenschaft 467

Stillschweigen 48, 50-52, 63, 134, 154, 163,
179, 209, 230, 232, 250, 323, 485-490, 493,
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Synagoge 43

System 10, 13, 101, 149, 152-154, 157, 169,
188, 199, 200, 219, 261, 264, 324-327, 339,
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428,439, 473, 515, 518, 528, 535, 540, 542,
553

Wissen 88, 169, 231, 331, 351, 380, 399, 525
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383,390 Zwangsordnung 20, 290, 434, 451
Zivilgesellschaft 327 Zwangsverband 333
Zivilprozess 46, 93, 96 Zwangsvollstreckung 227, 333, 457,

Zivilrecht 226, 243, 247, 257, 436 513-515


















	Cover
	Titel
	Vorwort��������������
	Inhaltsverzeichnis
	Verzeichnis der abgekürzt zitierten Zeitschriften��������������������������������������������������������
	Eugen Ehrlich��������������������
	Ralf Seinecke — Der Ehrlicheffekt����������������������������������������

	Personenregister�����������������������
	Sach- und Ortsregister�����������������������������



